
die Störanfälligkeit beseitigt. Gleichzeitig 
wird im Jahre 1961 eine Deviseneinspa
rung von über 5 Millionen DM erzielt. 
Durch die gute Arbeit anderer sozialisti
scher Arbeitsgemeinschaften konnten 
bis zum 31. März weitere vier Themen, 
deren Abschluß ebenfalls für das erste 
Quartal vorgesehen war, beendet wer
den.

Bei der S t a n d a r d i s i e r u n g  wur
den 14 Prozent der festgelegten Maßnah
men im ersten Quartal nicht erfüllt. Die 
Parteileitung berief deswegen eine Sit
zung ein, an der 35 Ingenieure, Techni
ker und Produktionsarbeiter teilnahmen. 
In der Aussprache über die ungenügende 
Erfüllung des Planteils Standardisierung 
kam heraus, daß alle Aufgaben reali
siert worden wären, wenn die Werklei
tung entsprechend dein Hinweisen der 
Parteileitung den Kreis der sozialisti
schen Kollektive erweitert hätte. Zu

gleich stellte sich aber heraus, daß die 
Parteileitung versäumt hatte, zu kontrol
lieren, ob ihre Empfehlungen auch be
achtet wurden. Es genügt nicht, nur Hin
weise und Empfehlungen zu geben. Es 
muß auch n a c h  g e s t o ß e n  u n d  l a u 
f e n d  k o n t r o l l i e r t  werden.

Welche Leistungen ein Kollektiv voll
bringen kann, wurde am Beispiel einer 
sozialistischen Arbeitsgemeinschaft unter 
Leitung des Hauptingenieurs Kollegen 
Wahl demonstriert. Dieser Arbeitsge
meinschaft gelang durch die Verminde
rung der Anzahl der Erzeugnistypen bei 
Armaturen von 16 069 auf 5724 ein gro
ßer Fortschritt bei der Standardisierung. 
# Als nächster Schritt in der Standardi

sierung wurde festgelegt, die bereits 
standardisierten Bauteile in die Kon
struktionsunterlagen und Stücklisten des 
neuen Typenprogramms einzuarbeiten. 
Daraus ergibt sich eine wesentlich ver-

Die Brigade „Rakete“ in der Revolverdreherei des Meßgeräte- und Armaturenwerkes 
„Karl Marx“ in Magdeburg arbeitet nach dem Prinzip der Nestfertigung und erreichte 
damit eine erhebliche Steigerung der Arbeitsproduktivität. Unser Bild zeigt den Bri
gadier Kollegen Sommerfeld (Mitte) mit den Mitgliedern der Brigade
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